
Tagungsleiter Gerhard Grüneberg: Genossinnen und Genossen! Das 
Wort zur Begrüßungsansprache an den VIII. Parteitag erhält der General­
sekretär des Zentralkomitees der Kommunistischen Partei der Tschecho­
slowakei, Genosse Dr. Gustav Husäk. (Alle erheben sich von den Plätzen 
und spenden stürmischen, lang anhaltenden Beifall.)

Dr. Gustav Husäk, Generalsekretär des Zentralkomitees der Kommu­
nistischen Partei der Tschechoslowakei: Liebe Genossinnen und Genossen 
Delegierte! Liebe Freunde! Im Namen der Delegation der Kommunisti­
schen Partei der Tschechoslowakei danken wir Ihnen für die Einladung 
zum VIII. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, für 
die Möglichkeit, an der Beratung des höchsten Organs Ihrer Partei teil­
zunehmen. Gestatten Sie mir, daß ich Ihnen, den Delegierten des Partei­
tages, und der Arbeiterklasse, den Genossenschaftsbauern und der Intel­
ligenz der Deutschen Demokratischen Republik die herzlichsten brüder­
lichen Grüße der tschechoslowakischen Kommunisten und des tschecho­
slowakischen Volkes überbringe. (Beifall.)

Vor kurzem hat Ihre Partei, anknüpfend an die ruhmreichen revolutio­
nären Traditionen der Kommunistischen Partei Deutschlands, den 25. Jah­
restag ihrer Gründung begangen. Die Erfolge, die Ihr Volk in dieser histo­
risch kurzen Frist unter Führung der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch­
lands erreicht hat, rufen auch bei uns Bewunderung und aufrichtige Freude 
hervor. Der erste Arbeiter-und-Bauern-Staat auf deutschem Boden hat in 
seinem Vaterland die sozialistische Gesellschaftsordnung errichtet und die 
DDR in eines der am meisten entwickelten Länder mit einer hochentwickel­
ten Industrie, Landwirtschaft, Wissenschaft und Kultur sowie mit einem 
hohen Lebensniveau der gesamten Bevölkerung verwandelt. Diesen heuti­
gen Erfolgen ist ein langwieriger und schwerer Kampf der deutschen Ar­
beiterklasse, der Kampf der deutschen Kommunisten gegen Bourgeoisie 
und Faschismus, verknüpft mit den großen Namen dieser Bewegung wie 
Emst Thälmann, Wilhelm Pieck, Otto Grotewohl, Walter Ulbricht und vie­
len anderen, vorausgegangen. (Beifall.)

Auch wir haben vor kurzem den 50. Jahrestag der Gründung der Kom­
munistischen Partei der Tschechoslowakei begangen. Wir haben den hel­
denhaften Kampf unserer Partei und des werktätigen Volkes gegen Bour­
geoisie, gegen faschistische Unterdrückung sowie den ruhmvollen Weg des 
Aufbaus der sozialistischen Gesellschaft gewürdigt und eingeschätzt.

In der Geschichte unserer Parteien und unserer Völker sowie in ihren
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